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Bild 30 Wer das Luftbild-Rätsel der LAND & FORST lösen möchte, 
muss ein guter Kenner Niedersachsens sein. Der abgebildete Ort oben 
hat 6 Buchstaben. Gesucht wird der vierte Buchstabe.

Heben Sie diese Seite mit Ihrer Lösung (wie alle weiteren Lösungen) auf und übertragen Sie das Endergebnis in den 
Coupon, den wir nach Veröff entlichung des letzten Luftbildes abdrucken (Umlaute in üblicher Schreibweise).

Kennen Sie Ihre Heimat?  

Heute stellen wir Ihnen ein 
weiteres Suchbild in unse-
rem beliebten Wettbewerb, 
dem Luftbild-Wettbewerb der 
LAND & FORST, vor. Wir machen 
Sie, verehrte Leserinnen und 
Leser, mit insgesamt 48 Luft-
aufnahmen von Dörfern, Ge-
meinden oder Städten unserer 
schönen Heimat bekannt, die 
wir im wöchentlichen Rhythmus 
vorstellen. 

Es gilt, jeweils ein Stück-
chen Heimat, vor allem einen 
bestimmten Buchstaben des 
Ortsnamens, zu erraten. Die 
aneinandergereihten Buchsta-
ben ergeben einen Sinnspruch 
und damit die richtige Lösung. 
Sie ist auf einem Coupon wie-
derzugeben, der mit dem letzten 
Luftbild abgedruckt wird. Nur der 
Originalcoupon berechtigt zur 
Teilnahme am Wettbewerb. Der 
Einsendeschluss wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. Die Verlo-
sung fi ndet unter Ausschluss 
des Rechtsweges statt. Mit der 
Teilnahme am Luftbild-Wettbe-
werb werden diese Bedingungen 
anerkannt. Mitarbeiter des dlv 
Deutscher Landwirtschaftsverlag 
sowie deren Angehörige sind von 
der Teilnahme ausgeschlossen.

Die Redaktion der
wünscht viel Freude am 
Luftbild-Wettbewerb!

Te
xt

 u
. F

ot
o:

 S
tr

ei
ch

er

D er Nordwesten Niedersachsens ist 
bekannt für seine � ache, weite Land-

schaft. Durchzogen von Gräben und Ka-
nälen ziehen sich Weiden, Wiesen und 
Moore bis zum Horizont. 

Inmitten dieser Landschaft zwischen 
Leer und Westerstede liegt der gesuchte 
Ort, der seit der Gebietsreform zur Samt-
gemeinde Jümme gehört. Gut angebun-
den durch das nahe gelegene Kreuz der 
A28 und B71, ist der Austausch von Wa-
ren und Besuchern bequem zu bewerk-
stelligen. Interessanter ist sicherlich die 
Kurbelfähre über das Holtlander  Ehetief, 
auf der sich Radfahrer und Fußgänger 
mit Hilfe einer Kurbel über das Wasser 
ans andere Ufer ziehen. Der Ortskern des 
Ortes in der Samtgemeinde Jümme ist 
geprägt von der gotischen St. Paulus Hal-
lenkirche, die ca. 1250 erbaut wurde. Der 
gedrungene Bau steht auf einer Wurt mit 

einem separaten Glockenturm. Eine Be-
sonderheit ist der westlich abgeknickte 
Altarraum und die Legende, die erzählt, 
dass die Bewohner Steine zum Bau der 
Kirche in einer langen Menschenkette 
zum Bauplatz transportiert hätten.

Das ostfriesische Haufendorf ist agrar-
wirtschaftlich geprägt und als Erholungs-
gebiet beliebt. Große, bewirtschaftete  
Höfe liegen nebeneinander. Daneben ist 
Pferdesport und -zucht von Bedeutung.  
Berühmtester Einwohner des Ortes war 
der 2016 verstorbene Pferdeheiler Tam-
me Hanken. Mit seiner Fähigkeit, Pferde 
zu heilen, seiner stattlichen Größe und 
dem unverkennbaren Humor, war er 
Gast in Doku-Soaps, Talkshows, aber vor 
allem kamen Menschen mit ihren Hun-
den und Pferden aus aller Welt, um Hil-
fe zu � nden. Der Hof wird von Hankens 
Ehefrau in seinem Sinne weitergeführt.


